
e":

KaiserKarlV. (sehr beliebt, i, 4eingewandter vv f, WvvvStaatsmann x" v1 "x51:v „, f, (Unixjundeifrigerv},(vfiilxihll '31 vv}u; vvvr äfrri-v.Kirchenfürst.vv (v vvv b; 1 K{abVondieserV- I. i?! .31?v.v-Medaillebe- lv, fiß,
Findetsichein f ß ( yvpv, f f. l l jvh

f
Bleiabstoßimmßßgivß, v_ [v] f ß l 1.3Münzkabinett 51;"Ei ß f"
zu Brüssel; "Jg-i ' "N" f Ü
auch die 1 , i, fw , 7.513
Sammlungdes

l 1""i J "

Verlobungsrnedaille(HofmuseuminWien)
in rixen so

einen solchen besitzen. Daß anderswo sich noch ein Original befinde, ist nicht bekannt.
Das andre Geschenk G. Bendas ist eine zweimal

signierte, besonders schön erhaltene Medaille auf den f
Kurfürsten Friedrich von Sachsen vom Jahre x547.Der "l
Künstler, welcher auf der einen Seite L. N., auf der
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solcher Stücke besitzt, während Köhler deren nur acht

aufmliizzkdamexiintgahlreichenmodemenMedaillenund Medial".Heubergbqnofmuseumäivien)
Plaketten sind 20 Bachoveniana als Geschenk des Freiherrn Karl Adolf Bachofen von Echt,
dann die Neu-

jahrsplaketten fderHerrenAr- [ß- ,I, J.turKruppund f; "(l ß
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